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Ein Alltag ohne strombetriebene Geräte ist heute fast nicht mehr denkbar. 
Und Tag und Nacht funken unzählige Sendeanlagen Signale in die 
Umgebung – fürs Handy, fürs drahtlose Surfen im Internet und viele andere 
Anwendungen. 
 
Die negativen Seiten von Strom und Strahlung sind in letzter Zeit 
vermehrt zum Thema geworden. Elektrosensible Personen klagen über 
starke Beschwerden, Ärzte warnen vor zunehmendem  Elektrosmog, 
Forscher liefern bedenkliche Resultate über Gefahren für die 
Gesundheit. Und viele Menschen versuchen, vorsorglich ihre 
Elektrosmog-Belastung zu reduzieren. 
 
Dieser Ratgeber beschreibt die verschiedenen Elektrosmog-Quellen 
im Haus und am Arbeitsplatz und gibt ausführliche Tipps, wie man sich 
vor übermässiger Strahlung schützen kann. Die Ratschläge richten 
sich nicht nur an elektrosensible Menschen, die bereits leiden und 
einen Ausweg suchen. Sie sind auch für all jene gedacht, die bewusst 
vorsorgen und ihre persönliche Strahlendosis so niedrig wie möglich 
halten möchten. Denn 90 Prozent der Elektrosmog-Intensität zu 
Hause und am Arbeitsplatz ist vermeidbar. Mit wenig Aufwand lässt 
sich die Strahlung verringern – und es lohnt sich. 
 
Der Ratgeber «Gesundheitsrisiko Elektrosmog» erscheint neu in 
einer komplett überarbeiteten und stark erweiterten 2. Auflage, Juli 
2006. Das Buch kostet 30 Franken inkl. Versandkosten 
und Mehrwertsteuer.  
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